
Name:_____________________________________________ Probe Reli/Ethik 27.10.2011


Name: _______________________________________________   Datum: ___________________


[image: ] Probe im Fach Religion/Ethik [image: ] [image: ]


Gutes Gelingen! [image: MC900434389[1]]   [image: MC900434411[1]]      [image: MC900423171[1]]

            [image: ]    [image: ]     [image: ]
In dem   Film „Arisch“ – Gehörlose                 im Dritten Reich – 
haben wir etwas über eine schreckliche Zeit in der Vergangenheit Deutschlands erfahren.

?         [image: ] Wähle aus und [image: ]kreuze an:


1. Diese Zeit nennt man (1X)		 	das Dritte Reich.

								die Kaiserzeit.

								das Mittelalter.


2. Damals war in Deutschland Reichskanzler (= Chef)(1X)

								Adenauer

								Hitler

								Kaiser Wilhelm


                       [image: ]        [image: ]
3. Wenn die Gehörlosigkeit vererbt wurde 
(z. Bsp.: Mutter oder Vater auch gehörlos waren.)(1X)

mussten sich die Frauen sterilisieren lassen, 
damit sie keine Kinder mehr bekommen konnten.

sich die Pille verschreiben lassen.

durften die Frauen selber entscheiden, [image: ][image: ]
ob sie Kinder wollten oder nicht. [image: ][image: ][image: ]  [image: ]


         [image: ] [image: ]      [image: ]
4. Wenn eine erbkranke Frau schwanger war,(1X)
wurde sie zur Abtreibung [image: ]gezwungen.

durfte sie das Kind bekommen.


5. Die Menschen sollten glauben, dass es zu teuer sei behinderte Menschen, die nicht arbeiten können,
 zu versorgen.(mehrere X !)
Dazu gab es 

Rechenaufgaben in Schulbüchern

Plakate

Fahrbare Kinos, die von Ort zu Ort fuhren

Fernsehwerbung


6. Behinderte Menschen, die nicht arbeiten konnten, sollten getötet werden, 
das nannte man Euthanasie (=guter Tod) [image: ]. 
Sie wurden durch eine Giftspritze getötet, vergast oder man ließ sie verhungern. (1X)

	Das sagte man offen und die behinderten Menschen und ihre 	Angehörigen waren damit einverstanden.

	Man hat gelogen und z. Bsp. den Mitarbeitern in der 	Behinderteneinrichtung erzählt, man würde die behinderten Menschen 	zu einer Spazierfahrt abholen.


7. Gegen diese Ermordung Schwerstbehinderter Menschen protestierte (1X)

	niemand.

	die SS.

	vor allem die katholische Kirche
[image: http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/e/e3/CAvGalenBAMS200612.jpg/220px-CAvGalenBAMS200612.jpg]     
                                                                                                             [image: ]
	z. Bsp.  Graf von Galen, Bischof von Münster. 


8. Die Nationalsozialisten hielten nur Menschen, die für ihren Lebensunterhalt (Essen, Trinken, Kleidung…) arbeiten konnten für lebenswert. 

Christen sagen: (1X)                      [image: ]

[image: ][image: ][image: ][image: ][image: ]
	jeder Mensch hat das Recht zu leben

[image: ] [image: ] [image: ]  [image: ][image: ]
	nur gesunde Menschen haben das Recht zu leben
[image: ] [image: ] [image: ] [image: ] [image: ]
	nur, wer arbeiten kann darf leben
	

9. Die Nationalsozialisten haben die schwerbehinderten Menschen nicht alleine umgebracht. (2X)

    [image: ]                                                 [image: ]            [image: ]
	Ärzte haben dabei mitgemacht.                              ja                          nein

     [image: ]                                 [image: ]            [image: ]
	Richter haben dabei mitgemacht.                              ja                      nein
	

                      [image: ]
10. Die Ordensschwestern (Nonnen) von Dillingen, Zell, Bamberg haben versucht, die gehörlosen Menschen vor der Sterilisation und der Tötung zu retten.(1X)
            stimmt       [image: ]                                  stimmt nicht   [image: ]
	

11. Damit so etwas Schlimmes nicht wieder geschieht, gibt es heute die Menschenrechte, die für alle Menschen gelten und von vielen Staaten der Welt bereits anerkannt werden.
       [image: ][image: ]                [image: ]
Das deutsche Grundgesetzt schützt behinderte Menschen.


 

Wie kannst Du behinderte Menschen schützen? (1X)
	Ich spreche abfällig über schwerbehinderte Menschen und 
	über Einrichtungen, in denen sie leben.

	Ich erkenne an, dass auch schwerbehinderte 
                        [image: ][image: ]
	Menschen die gleichen Rechte haben wie ich
	und rede nicht schlecht über sie.


12. Damals nannte man gehörlose Menschen (1X)
	taubstumm

	Gebärdensprachler


13. Die Partei [image: ]Hitlers[image: ] hieß: (1X)

							NSDAP

							SS

							BDM

							HJ


[bookmark: _GoBack]
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